
Windelband an Paul Siebeck, Heidelberg, 17.8.1914, 3 S., hs. (lat. Schrift), Staatsbibliothek zu Berlin,
Haus Potsdamer Straße, NL 488 A 0362,3

Heidelberg, 17.8.14a

Hochgeehrter Herr Doctor,

Besten Dank für Ihren freundlichen Brief vom 15.¹ d[iesen] M[onats]! Auch ich halte es für das
Richtige, die neue Auflage der „Praeludien“ mit der Jahreszahl 1915 auszudrucken: denn selbst
den allergünstigsten Fall vorausgesetzt, dass mit dem Winter der Verkehr auf dem Gebiete des
wissenschaftlichen Verlags wieder beginnt, so würde nach Ihren Mitteilungen der Versandb der
neuen Auflage doch erst zu Weihnachten notwendig werden, und da ist ja wohl ganz üblich, das
folgende Jahr als Verlagsjahr zu bezeichnen. Also 1915!

Was aber das Honorar angeht, so kann | ich nicht leugnen, dass ich es, wie die Dinge vor sechs
Wochen lagen, in mein Budget eingestellt hatte und dass der Ausfall mich in der jetzigen bedrängten
Zeit einigermassen in Verlegenheit bringt. Deshalb würde ich Ihnen allerdings herzlich dankbar sein,
wenn Sie – Ihrem liebenswürdigen Anerbieten gemäss – mir wenigstens eine A-Conto-Zahlung
gewähren wollten, was ich ganz Ihrem Ermessen anheimstelle.

Bei der Druckerei² scheint ja nun alles in die Reihe gekommen zu sein. Heute erhielt ich Bogen 5
und 6, und damit habe ich alle zwölf ersten Aushängebögen vom zweiten Bande, also dessen gute
erste | Hälfte vollständig beisammen.

Weiterhin alles Gute wünschend, in aufrichtiger Ergebenheit Ihr getreuer

W Windelband

Anmerkungen

¹ Brief vom 15. ] vgl. Siebeck an Windelband vom 15.8.1914
² Bei der Druckerei ] vgl. Windelband an Siebeck vom 13.8.1914

a Heidelberg, 17.8.14 ] darunter Eingangsvermerk von anderer Hd.: 20.8.14.
b Versand] Versandt
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